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Gemeindespaltung im Neuen 
Testament 

Korrektive Gemeindeseelsorge - Vertiefung – Teil 6 

Erklärung 

Wir vertiefen die Bibelstunde in Gruppen. Es soll einfach jemand die Leitung 
übernehmen und anschliessend kann das Gespräch starten. Dabei muss man sich 
nicht zwingend an die Fragen halten, vielleicht sind ganz andere Themen dran. Wählt 
einfach ein Thema aus. Zum Abschluss kann man noch beten.  

 

Zeitrahmen: 20.50 – 21.15 Uhr 

 

Fragen zur Bibelstunde 

1. Worte für Spaltung im Neuen Testament 

a. Lehre ist nicht im Trend. Was sollen wir mit dieser Aussage tun, wie 
handeln?  

i. Ist falsche Lehre ein Problem? Ja weil letztlich die innersten 
Glaubensüberzeugungen immer in Taten zum Ausdruck 
kommen. 

b. Sonderlehren, bis zu welchem Grad können wir sie tolerieren? Wann 
müssen wir handeln? 

2. Förderung der Einheit 
a. Können wir noch daran glauben, dass durch biblische Lehre die Einheit 

gefördert wird? Was gilt es zu tun? 
b. Sind neue Lehren wirklich gefährlich? Was ist eine Lehre, was eine 

gute, zeitgemässe Methode? 
c. Wie kann 1. Petrus 1,22 gelebt werden? 

3. Zum Nachdenken 
a. Spaltung ist Sünde (Gal 5,20; 1Kor 1,10; 11,18). 
b. Solange es Sünde gibt, wird es Spaltung geben (Luk 12,51; Tit 3,10; 

1Kor 11,19; 2Petr 2,1). 
c. Zu viel biblische Lehre ist nie der Grund für Spaltung, sondern immer 

zu wenig (Röm 16,17; Eph 4,1-16; 1Petr 1,22; 1Kor 4,6). 
d. Daher sind an der Spaltung immer die Vertreter der ungesunden Lehre 

Schuld, auch wenn sich die Vertreter der gesunden Lehre innerhalb der 
Gemeinde zusammenschliessen (1Kor 11,19). 

e. Gemeindespaltung begegnet man deswegen nicht mit Weichheit, 
sondern mit (oft vorbeugender) Gemeindezucht (Röm 16,17; Tit 3,10; 
2Petr 2,1; die beiden Korintherbriefe) und mit intensiver Belehrung.1 

4. Welche neuen Gedanken hast du heute Abend kennen gelernt? Was willst du 
in deinem Leben umsetzen? 

                                                
1   Schirrmacher, Thomas: Ethik. Band 3. Seite 493f. 
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5. Weitere Gedanken zum Thema? Offene Fragen? 

 

Wir streiten uns heute, wenn's sein muss, über alles und jedes und das 

auf allen Ebenen.  … von Fragen der Lehre und des Lebensstils bis zur 

Anzahl der Strophen aus dem zu singenden Gemeindelied. Dazwischen 

gibt es eine schier unbegrenzte Anzahl von Variationsmöglichkeiten. Sie 

alle können dazu beitragen, Gemeinden innerlich und äusserlich zu 

spalten, Freundschaften, Ehen und Familien zu zerreissen, zum inneren 

Exodus oder zum offenen Bruch mit der Gemeinde zu animieren: An 

welcher Stelle die neue Gemeinde gebaut werden soll, wer für ein 

bestimmtes Amt geeignet ist, ob man ein Kreuz aufhängen, eine Kerze 

anzünden oder im Sitzen singen und beten darf, welche Instrumente bei 

welcher Lautstärke Gott ehren/entehren …2 

                                                
2   Zoff in der Gemeinde - was nun? Rolf J. Pöhler, Friedensau Missionscamp G'2000 (25.08.00) 


